








18 

*Historisch-kritische Übungen im Anschluss an Xenophons 
Anabasis, 2 St. wöch„ nach Übereinkommen, ebenda, von demselben. 

Österreichische Geschichte, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incL 

Freitag von 4-5 Uhr, im juridischen Hörsaale J, vom o. ö. Prof. 
Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 

i:· IT ist o r i s c h es Seminar, 1 I. Abtheil.: Österreichische Geschichte, Übungen 
im Bereiche der Chronik des Johannes Victoriensis und des sogenannten 
Anonymus Leobiensis, 2 Stunden wöchentlich, Montag und Mittwoch 

.. von 9-1 0 Uhr, Stöckl, f. Stock, von demselben. Coll. publ. 
Ü s t er r e i chi s c h e G es c h ich t s q u e 11 e n de s Mittel alters, 2 Stunden 

wöchentlich, Ort und Zeit nach Übereinkommen, vom Privatdöcente11 

Dr. v. M. Mayer. 

Geschichte der deutschen Kultur vom westphä.lischen Frieden 

bis z n m Beg in n e des 18. Jahr h u 11 der t s, 3 Stunden wöchentlich, 
Montag, Mittwoch und Freitag von 3-4 Uhr, im Hörsaale Stöckl Nr. J, 
vom a. ö. Prof. Dr. Hans von Zw ied in eck-Süden h orst. 

Physikalische Geographie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag 
und Mittwoch von 11-1 2 Uhr, im archäologischen Hörsaale, vorn 
o. ü. Prof. Dr. E:duard Richter. 

Geographie von Österreich-Ungarn, 2 Stunden wöchentlich, Montag 
von 5-7 Uhr abends, ebenda, von demselben. 

"'·Geographische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 11 bis 
1 Uhr, ebenda, von dems"elben. Coll. publ. 

IV. Philologie und Archäologie. 

\"er g 1 eich e n de Grammati k. d er in d o g er m an i s c h e 11 Sprache 11, 

�~� �S�t�u�~�d�e�n� . wöchentlich, Montag bis incl. Donnerstag von 3-4 Uhr, 
. .. im �~�h�i�l�o�l�o�g �1 �s�c�h�e�n� Ilörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Gustav Meyer. 

)j< Ob er Völker und Sprachen der B al ka nhal bin sel, 1 Stunde wöchent­
�l�i�c�~�1�,� Montag von 4-5 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Geschichte der wissenschaftlichen Lite1·atu1· der· G · l r1ec1en 
seit ,\ r ist o t e 1 es, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 11-1 2 Uhr, im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. 
und Reg.-Ra.the Dr. Max Ritter v. Karajan. 

19 

Erläuterung von Tacitus' ,dialogus de oratoribus', 2 Stunden 
·wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 1 1-12 Ubr, ebenda, von 

demselben. 
*Philologisches Seminar, griechische .\btheilung: ß} lntcrprctatio11 

d er p s e u d o - x e n o p h o n t e i s c h e n Schrift „ de r e p u b 1 i ca J\ t lt e­

n i e n s i um", 2 Stunden wöchentlich, Montag von 9-11 Uhr; b) Sti­
listisch-metrische Übungen, Discussionen über griechische 
Seminar-Arbeiten und Thesen, 1 Stunde wöchentlicl1, Mittwoch 

vou 10 bis 11 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Cicero d e o ff i c i i s, 3 Stundeu wöchentlich, Dienstag, Mittwoch uud 
Freitag von 9-10 Uhr, im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. 

Dr. Alois Goldbacher. 

Lateinische Syntax (Casuslehre), 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 
10-11 Uhr und Samstag von 11-12 Uhr, ebenda, von demselbeu. 

*Philologisches Seminar, lateinische Abtheilung: a) 1 nterprctation 
von Livius J. XLlV, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 10 bis 
11 Uhr und Freitag von 5- 6 Uhr; b) lateinische Stilübungen, 
1 Stunde wöchentlich, Ii reitag von 6-7 Uhr abends, ebenda, von d cm­

s e l ben. Coll. publ. 
Platos Protagoras, 3 Stunden wöchentlich, Dieustag, Donnerstag und Frei­

tag, von 12-1 Uhr, im philologischen Hörsale, vom o. ö. Prof. 

und Reg.-Rathe Dr. Wilhelm Kergcl. 

"'Philologische Übungen an Vergil. Aen. II, 2 Stunden wöchentlich, 
Mittwoch und �~�a�m�s�t�a�g�,� von 12-1 Uhr, ebenda, von dem s c 1 b e n. 

Goll. publ. 
"'·Griechische und lateinische Stilübungen, 1 Stunde wöcl1entlich, 

Montag von 12-1 Uhr, ebenda, von demselben. Goll. publ. 

Ausgewähl-te Reden des Lysias, 2 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit 
nach Übereinkommen, vom Privatdocenteu Dr. M ichael P et s c h e n i g. 

Griechi sche Mythologie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Donnerstag 
und Freitag von 9-10 Uhr, im archäologischen Hörsaale, Stöckl, 

H. Stock, vom a. ö. Prof. Dr. vVilhelm Gurlitt. 

*Archäologische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Montag und Don­

uerstag von 3-4 Uhr, ebenda, von de rn s e 1 b e n. Goll. publ. 
a* 
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Grundzüge der italienischen Heraldik, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag 
und Do11nerstag von 8-9 Uhr, im Stöckl IT, vom a. ö. Prof. Dr. 
Fritz Pichle r. 

Gcscbicl1tc der cleutschen Heldensage, verbunden niit Erkliirnng .der 
Nibelungenlieder, ß Stunden wöchentlich, Donnerstag, Freitag und 
Samstag, von 8-9 Uhr, im Hörsaale des Stöckl 1, vom o. ö. Prof. 
und Heg. -Hathe Dr. Anton Schön b a c b. 

Geschichte der deutschen Philologie, 1 Stunde wöchentlich, Don­
nerstag von 9-10 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

ie· l 111 Seminar für deutsche Philologie, l. Abtheilung: Interpretation des 

,,Parzival" Wolframs von Eschenbach, 2Stunrl.en wöchentlich, 
Samstag von 9-11 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Lessing nnd seine Zeitgenossen (Literaturgeschichte des 18. Jahr­
hunderts, ll. Theil), 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und 

Mittwoch, von 8-9 Uhr, im Hörsaale des Stöckl Nr. I, vom a. ö. 
Prof. Dr. Bernhard Se u ff ert. 

vVielands Leben und Werke, l Stunde wöchentlich, Samstag von 11 bis 
1 2 Uhr, ebenda, von d e ms e 1 b e n. 

"""lm Seminar für deutsche Philologie, H. Abtheilung: a) Erklärung 
von A.. W. Schlegels Vorlesungen über srhöne Literatur und Kunst, 
1. Theil: Kunstlehre; b) literaturgeschichtliche Arbeiten und Vorträge, 
2 Stunden wöchentlich, Freitag von 9-11 Uhr, ebenda, von dem·­
s e 1 o e n. Coll. publ. 

Mitte 1 hochdeutsche Grammatik (mit Rücksicht auf .Anfänger), 2 Stun­
den wöchentlicli, Montag und Donnerstag von 2-3 Uhr, im Hörsaale 
des Stück! 1, vom Privatdocenten Dr. Oswald Z in g er 1 e. 

Geschichte der österreichischen Literatur im Mittelalter, 2 Stun­
den wöchentlich, Dienstag und Samstag von 2-3 Uhr, ebenda, von 
demselben. 

Vergleichende Morphologie der altsJovenischen Sprache, 2 Stun­

den wöchentlich, Monlag und Dienstag von 8-9 Uhr, im philologischen 
Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Gregor Krek. 

Grundzüge der slavischen Mythologie, 2 Stunden wöchentlich, Mitt­
woch u11d Donnerstag von 8-9 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 
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*Phi J o logische Übungen, 1 Stunde wöchentlich, Freitag, von 8-9 Uhr, 

ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 
Spanische Grammatik, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und 

Mittwoch, von 8-9 Uhr, im phyto-palaeontologischen Hörsaale, vom 

o. ö. Prof. Dr. Hugo Schuchardt. 
*Romanische Übungen, in zwei noch zu bestimmenden Stunden, ebenda, 

von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

V. Fertigkeiten. 

Das Satzkürzung s verfahren nach de m System e Gabel s b er g er s, 
2 Stunden wöchentlich, das Übrige nach Übereinkommen, vom öffontl. 

Lehrer Tgnaz Wo 1 f. 
Turn unter r ich t ertheilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst August 

Augustin. 
Del' Fechtunterricht wird von dem akademischen Fechtlehrer Pietro 

Arnoldo in Privatstunden im Saale des steierm. Fecht-Clubs, Neu­

gasse Nr. l, ertheilt. 
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Wissenschaftli.che HilfsmitteJ, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 

a.) An der rechts- und sta.a.tswissenscha.ftÜchen Fa.cultät. 

Das Seminar für Rechtswissenschaften umfasst in diesem Semester 
nachstehende Übungen: , 

l. Strafrechtliche, 2 St.., geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Tb. H.. Schütze 
und vom a. ö. Prof. Dr. J. Vargha. 

2. Romanistische, 2 St., geleitet vom o. ö. Prof. Dr. Josef Freiherr 
v. Schey. 

Die ßcdiugungen, unter welchen die A ufoal1111e zu Mitgliedern in das 
Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zu entnehmen. 

Letztere verabfolgt der Oecan der rechts- und staatswi sen­
schaftlichen Facultät. 

b) An der medicinischen Fa.cultät. 

Anatomisches Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 
Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. Emil Zuckerkand]. 

Ph Y si o 1 o gis c h es Institut, Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Reg.-Rath 
Prof. Dr. Rollett. . 

P har mak o 1 ogisches f n s ti tut, im Unive)·sitiUscrebi'wde Biirr1erg·1sse Ni· 9. b ' b . (.. . .:..;. 

Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 
Institut für Ilistolo · d E b 1 · · J • g1e un 'm ryo og1e, 1111 crnm1schen Instituts-

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. v. Ebner. 

Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, im all1rerneinen 
!frankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Hans Eppinger. 

I n s t1 tut für angewandte m e d i c in i s c h e Ch e 111 1' e, i' n1 ]] 

Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Ilofmann. 
a gemeinen 

Institut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebii.ude. Vorstand: 
Reg.-Rath Prof. Dr. Schauenstein. 
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Medicinische Klinik, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Dr. Rembold. 

Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensamm-
lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. W ö 1 fl er. 

Augenklinik, Vorstand: Prof. Dr. Schnabel. 

Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Ritterv. Helly. 

Gyn ä k olo g i s c h e KI in i k, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 

Dr. Ritter v. Hclly. 

Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken­

hause. Vorstand: Prof. Dr. Li p p. 

Psychiatrische Klinik, im Gebiirhause. Vorstand: Prof. Dr. l•reihen· 

v. Krafft-Ebing. 

Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. v. Jaksch. 

c) An der philosophischen Fa.cultät. 

Seminar für die classischen Sprachen. Vorstände: Die Profos. oren 

Dr. Max Ritter v. Karajan und Dr. Alois Gold bacher. 

Die Bedingungen, unter welchen Studierende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder außerordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den ta­

tuten des Seminars einzusehen. 

Seminar für deutsche Sprache. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. Anton 

Schönbach und Prof. Dr. Bernhard Seuffert. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den bezüg­

lichen Statuten zu entnehmen. 

Historisches Seminar. Vorstände: Reg:-Rath Prof. Dr. Johann Weiß 

und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. M a r eh 1 an d. 

Die Bedingungen, unter welchen Studierende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder außerordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden können, sind in den Sta­

tuten des Seminars einzusehen. 
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Physikalisches Institut. Vorstand: Heg.-Rath Prof. Dr. Boltzmann. 
Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Skraup. 

Zoologisch-zootomisches Institut. Vorstand: Prof. ~r. Ludwig v.Graff. 
13 o ta n i s c h es Institut, Neuthorgasse 46. Vorstand: d. z. der Dccan der 

phil. Facultät. 

Phyto-palaeontologisches Museum. Vorstand: Reg.-Rath Prof. Dr. 
Constantin Freiherr v. Ettingshausen. 

Mineralogische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Doelter. 
Geologische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Hoernes. 

Archäologisches Museum, bestehend aus emer Sammlung von Gyps-
abgiissen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. Friedrich Pichl er und Dr. Wilhelm 
Gur 1 itt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 
geöffnet an allen Wochentagen m den Stunden von 8 Uhr vor- bis 1 Uhr 
nachmittags und von 4 bis 6 Uhr nachmittags. Vorstand: Bibliothekar 

Dr. Alois Müller. 

B. Am st. landscb. Joanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, vormittags von 11 bis 1 Uhr und (mit 

Ausschluss der Sonn- und Feiertage und der Monate August und 
September) nachmittags von 5-8 Uhr 1m Winter-Semester, von 
4-7 Uhr im Sommer-Semester. 

b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 

d) Maschinen- und Modellen-Sammlung. 

e) Botanischer Garten. Vorstand: d. z. der Decan der phil. Facultät. 
f) Chemisches Laboratorium. 

g) Münzen- und Antiken-Cabinet täglich von 8-1 Uhr. Vorstand: 
Prof. Dr. F. Pichler. 

Übersieht 
~er Vorlesungen nach den Stunden, in welchen sie im Winter-Semester 1888/89 gehalten werden. 

::: -..... 
r.I) 

Theologie Rechts- m11l Staats­
wissenscbaften 

l\Iedicin 
uud Chirurgie Philosophie 

1 

.. 2 S IM 1 Ul · 3 St Prof IAnalytische 11. neuere S)' O· Über A.ugustinus W erk, "Osten·. Berg reclit, · t:, eDc: 11•en~i c '. · ., · theti ·cho Geometri e cter 
2 St Prof Dr R v Prof. und Reg.-lhth D1 . i . o m '' n n. ~ r. S p . f D . 
S 1 .,_ . · · · Bischoff Uoll. )Jubl. P lrnr111:1kolog ic 11 . Recep- Ebene, ·> t„R_1 0 . . 1. 

c 1 e 1 e 1. · ' . 1 1 5 St p. f Dan t sc h e r 1 tt.er 1 on Quellen uncl Sys tem des Die lfauptl ehren der deut- t1er rn11c e, s' 1' ." ' f"f' i o . 1r o 11 ~ s b e r"' . 

8-9 

8- 10 

8-12 

· 6 St 1 R ·chs· 11 Hechts- Dr. R. v .• c 11 o . " ,., . . 
Kirchenrechts, · ., sc icn _ J°' (R · · .t 1 *l3 1 eologic 1 St Prof Anor.rani schc Expernuen-
ders e l be (S. 4 - 5 Uhr) . g:eschf1~ itoH .. ec:tp1 "1't1- D:11~ · R c 1~bol<l. , Coll. bd~herni e, 5 St., Prof. 

tum ur orer 1111 . • • • • Dr s k rau 
1

. 
J:1hrc) 3 St. Prof. Dr. V. publ. . .. l 1 . r 
r 11 SC ii in ' Klinische Vortriigc iiber Allgern. Palaoll~(\ og1c;. : 

·· " • J> 1 d. I< 11 ··te11 'le1·Ne11 A verte\Jrnta ·> St., 1 1ot. Osterre ichische :.ec 1ts- u. 1e mn { 1c1 .. ' . - . . ' 
Verfassun"'s o-eschichte, gebornen 11: Sang hnge, D1.d I_I 0 e rdn ~ ~t·· 

1
. . 

1 2 ~ d ': 
0 

l l 1 St Pro!. Dr. R v. Gruo w gc e1 1 ,t 1emsc i. 
;::,t., e 1 se : e. . ' ., Uernl<lik 2 St. Prof. 

Geschichte des JUS circa Jaks c h. D p· 1

11 
. ' 

. .. . 1 1 St r t c i e i. 1 
sacra rn Osterreic 1> • . , Gesciiichte der dentschen 
d e r s ~ 1 b e... . . ITelclons:igc, 3 St„ Prof. 

Allgememes os terr. CJ111l_- u. l{eg .-Rath Dr. S e h ö n-
recht 9 St„ Prof. D1 · l 1 
S · 

1

1 1 (S 9 lOUhr ) l a c 1. 
t
1
.o 

1 ~ • • - .• f. Less ino- und seine Zcitg·e-
lfope!ttormm aus St1 ,t - o 3 t J>t.(>f' Dr 

d S .. f . nossen, . · ., . . recht un . t1 ,1 p1 ocess, S f'f' t 

1 

~s 1.> - fD· V· · ha e u er„ 
o • t., 

1
0 · " '

11 
g ·· Vergleichend e Morpholo-

"'ie der alts love111 schen 
Sprnchc , 2 St. , Pror. 
Dr. Kr c k . 

Grundziigc der slavischen 
My thologie, 2 St. , d e r­
s e 1 b e. 

*Phil ologische Übungen, l 
S t., d e r se lb e. Coll. 

1 

publ. 
SpanischeGrnmmatik, 3 St„ 

Prof. Dr. Sch11 c hardt . 

Sp0cielle Pathologie, Tl~ e­
rnpie und Klinik der m­
ncren Krnnkheiten, 10 
St„ Prof.Dr. Rem bold. 

Chemische Übungen fiirr\ n­
fün "'Cl' u. PhrLrmacc11t cnl 0 . 
geg en das Ilo~ornr ·m~s 
fünfzchnstiind1gun , fnr 
M:edicincr u. L ehramts· 
candidaten gegen ths 

' Honorar e ines sechs 
stündigen Coll eg i11111 ~, 
Prof. Dr. Skrnn p. (:-:i . 
2- 5 Uhr.) 

4 
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9-10 

9-10~ 

9-11 

10-11 

Theologie Rechts- uud Stants­
wisseuschaften 

lUediciu 
und Chirurgie Philosophie 

Theologia fundnmcntalis, Deutsche Rcichs- t1.Rechts- Histologie, 5 St., Prof. Dr. AnalytiscbeMechanik, 5St., 
h. G, S11ppl. Dr. N c 11- geschichte, 5 St., Prof. Wtter v. Ebne r Prof. Dr. Il. St r e in t z 
baue r. (Vido h. 3-4.) und Regierungs - lfath Die Theorien der Chemie, Die Entstehung der he11· 

Theologia dogrnatica, h. 9, Dr. Bis c hoff. 2 St., Prof. Dr. Ilo f- tigen Erdoberflilche, 1 
Prof. Dr. S ta non i k. Exegese üsterreichi~cher man n. (S. 3 - 4 Uhr.) St., Privatcl. Dr. Hi 1 b er. 
(Vide h. 3-4.) Rechtsquellen, 2 St., Coll. pnbl. Al lgemeine Zoologie, 5 St.., 

llistoria ecclesiae Christi Prof. Dr. R. v. L usc bin. Pharmakognosie, 3 St., Prof. Dr. v. G raff. 
h. 7, Prof. Dr. Sc h11 s te r. Allgemeines österr. Civil- „ Prot. Dr. R. v. Sc h r o ff .. *l::Iistor. Seminar, II. Abth„ 
(Viele h 3- 4.) recht, 9 St., Prof. Dr. Offentliche Gesundheits-, 2 St„ Prof. Dr.Krone s 

Pa~tor:d -Thoolo_gie, 8 St„ Stro ~rnl. (S.8-9 Uhr. ~ pflege u. Sanitiitsg~setz- R. v. March 1 and. Coll. 
Prof. Dr. K l 111 g er. (S. Allgememes österr. Erb- kuntle, 5 St., Prot. und publ. 
3-4 Uhr.) recht, 4 St„ Prof. Dr. H.eg.-RathDr.Schau en-1Cicero de officiis, 3 St., 

Freib. v. Anders. (S. stein. Prof. Dr. Goldl.Jacher. 
11- 12 u. 12-1 Uhr.) Griech. Mythologie, 3 St., 

Österreichisches Civilrecht, Prof. Dr. Gur 1 i t t. 
5 St., Prof. Dr. Freih. Geschichte der de11tsche1.1 
v. Ca n s t e in . Philologie, 1 St., Prof. 

Handels- u. Wechselrecht, u. Reg.-H.ath Dr.Schön-
7 St„ der s e 1 b e. b ach. 

Klinik und Vortri.ige über 
Hautkrankheiten, 3 St., 
Prof. Dr. Lipp. 

*Phi lolog. Seminar, grie­
chische Abth., 3 St., Prof. 
u. Reg.-Rath Dr. R. v. 
Karajan. (S. 10-11 
Uhr.) Coll. publ. 

*Im Seminar für deutsche 
Philologie, 1. Abth., 2 
St.,Prof. u. Reg.-Rath Dr. 
S eh ö n baclt. Coll. p11bl. 

*Im Seminar für deutsche 
Philologie, II. Abth„ 2 
St., Prof. Dr. Se 11 ff er t. 
Coll. publ. 

I
Lingua hebrnic», h. 3, Prof. Deutsches Priva. trecht, 61Systematische Anatomie Besti.mmte Integrale, t:: 

Dr. F rni d 1. St„ Prof. und Reg.-Rath des Menschen, T. '['hei l, gonometrische u. Kugel­
Librornrn historicorum e Dr. Bischoff. 6St„ Prof. Dr.Zucker- fnnction-Reiben, 3 St„ 

te:d11 V11lg. L<>ctio, IJ . 3, Geschichte u. Institutionen k an d 1. (S. 4-5 Uhr.) Prof. Dr. Frischau f. 
i d n m: (Vido h. 4-.5.) des röm. Rechts, 8 St., Analytische Geometrio, 2 

Evm1gel1111n sec. s. Mat- Prof. Dr. Tewes. (S. St., derselbe. 
thaeum, 11. 6, Prof. Dr. 11-12 Uhr.) "'Phi lolog. Seminar, gric-
S c h m i d. (Vidc h. 4- 5.) Geschichte u. Institutionen chi sehe Abth„ 3 SL, ProL 

Theologia moralis, h. 9, des rörn. Rechts. 8 St., 11. Reg.-Hath Dr. R. v. 
Prol'. Dr. Sc hla ger. Professor Dr. Frcih.von Karajan. Coll. publ. 
(Vide h. 4-5.) .. Schey, (S.ll-12Uhr.) (S. 9...:...11 Uhr.) 

Praktische Katechetik, 3 OsterreicbischesStrafrocht, 
St., Prof. Dr. Klinget-. 5St.,Prof.Dr.Schütze. 
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----=: Rechts- mHl Staats- lUedicin \\ "§ Theologie. wissenschaften und Chirurgie 

~~~J.----------------~~-;;-----:"";-'.~~:;::::;:::;-T-------------------liL~a~tecii~n~is~c~h~e~S~yi~1t~a;x~,~2~is;, 

Philosophie 

österreichischesStrafrecht, - Prof. Dr.Gold b '' c b er. 
5St., Prof.Dr.Var~ha. (S. 11 - 12 Uhr.) 

Uandels- u. W echseh ec~lt, *Phi lologisch. Se1umar, la-
7 St., Prof. Dr. Freih. tcinische Abtb„ 3 St., 10- 11 

\ 

v. Canste in. (S. 9-10\ derselbe. Coll. publ. 

-_J~~~~~~~~~U~h~r2.)~-:;-::-:::~;1;:::;;:-:;:;-~~h:°-;::~~~~:;~;;i~ - \ 1 1· h „~ d. ·11 4 St Specielle chirurgische Pa-\*PhilosophiscDhe SoRcitettüt, 2 
Geric 1t 1c e me 1c 1' :• h lo ic Therapie und St., Prof. r; 1 er v. 

Prof. u. Reg.-~fath D\; t ~ ·f lO St l'rof Dr. 1\1eino11 g. Uoll. publ. 
Schaue 11ste111, (S. 1~ w~~\\~i , . ., . Pflanze1111n:1tomische De-
bis 1 Uhr.) P· tt ologi~ 1 

·und Thernpill rnonstratio11en , 2 St., 
· <Ld~~ Augenkrankheiten, Prof. Dr. II aber land t. 

\ 

10 St., Professor Dr. 

1 

Schnabel. _ 

. . . 1 ,„ ~ St ProLIExperimentalphysik, 5 St„ 
Li110-m1aramaica, h. 2, Prof'.\Geschic~tc R l~s;~~ut~1S~n Pl{.'sl~e~~~~, Jr. R·~ 1 l et t. l'rof. u . H.eg.-Rath Dr. 

Dr Fraid l. des rom .. :..~~ 1 ' (S' s e~ielle p11tholog. Ana- Boltzmann. · 
E . t I· ·1d Ilebrneos h. 2, Prof. Dr. l e wes, . Pt . 6 St Prof. Dr.1Physilrnlische Geo~raph1c, 

p1s. o .''' . S b m i d. 10-11 Uhr). . . orn1e, ' .. , S 12 bis 3 St., Prof. Dr.Richter. 
Pt of. D1. c Pandecton (Obhgat1011en- E p pi. n g e i . ( Geschichte der wissen-

recht), 4. St„ de_rs~lbe. 1 Ulu.) schaftl. Litcrntur der 
Geschichte u. Inst1tntwncn Griechen, 3 St„ Prof. 

des röm. Rech_ts, 8 St., und Reo-.-lfatb Dr. R. v. 
Prof. Dr. Fre1herrv~n Karaj~tn. " . , 
Sch ey, (S. l,~--:-11 Ulu .) Erliiutenmg von fac1tu · 

Römischer Gtvtlprocess, düLlogus de orntoribus, 
2 St„ derse_l~e. 2 St., derselbe. 

Pandekten (Famtltenrecht), L:..i.teinische Synt~1x, 2 St., 
2 St., Privi1tdocent Dr. Prof.Dr.Goldbacher. 
Ptersche. (S. 10- 11 Uhr.) 

Allgem. österr. Erbr~cht, Wielands Leben u. Werke, 

10- 12 

11- 12 
4 St., Prof. Dr. Freiherr lSt Prof. Dr.Seuffert. 
v. Anders. (S. 9-10 " 
u'. 12- 1 Uhr.) 

Verwaltungslehre, 3 St., 
Prof. Dr. Uild e brand, 
(S. 11- 1 Uhr.) 

österreichisches S_taats-
recht, 6 St., Prol_. un<l 
H.eg.-Ritth Dr. B 1 der­
m an n. (S. 12 - 1 Uhr.) 

QÜber die Arbeiter -Ver­
sichernngsgesetzo 11. die 
öliontliche Armenpflege 
in Öst.erreich, 1 St., de r-1 

1 

s c 1 b e. CoJI. publ. 
Verwaltungslehre, 3 _St., 

-_Jl-------------------~;P~ro~f~.D~r-~G~u:m~p~l~o~'~v~1~c·~z.t-------------------~~~~~~~I·~~~ *Geogrnphischo Übun gen, 
- NatiomLlökonomie, 6 St„ 2 St., l'rof. Dr.Richter. 

11-1 

Prof.Dr.Hildebrnnd. Goll.publ. \ 
Verwaltungslol1re, 3 St., 

derselbe. (S. 11-12 
Uhr.) 

1 
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~~~~~~~~/~~~~~~ 
§ 'fbeo logie . Rec~ts· mul Staats- llle<liciu 

oo wisseusehaften und Chirurgie Philosophie 

~---r------------------~tN~a:t1~·o:n:a~l-- ~Ö:k~o~n~o-m~ie---t-11-1cjlt--------------~~-~-+----------------~~ 
11-1 

12- 1 

12-2 

-Y olkswirt~chaftspolitik, 
6 St., Pnvatd. Dr H 
Bischof. · · · 

Pandecten (Obligationen- Specielle . th 1 "' 
recht), 8 St„ Prof. Dr. tomie f'st o ~.' fA~a- Platos Protagoras, 3 St„ 
Tewes. (S.ll-12Uht'.) Epplnger., (S t~i b~" ~rof. u. Reg.-Rath Dr. 

Allgem. österr. Erbrecht, 12 Uhr ) · · is .
1
., "-.er g ~ l. „ 

4 St„ Prof. Dr. Freih · · ·l h1lol?g1sche Ubungen au 
V. Ande r s. (S. 9-10 Vergil Aon . n„ 2 St„ 
und 11-12 Uhr.) d.ers e 1 b e. Coll. publ. 

Die Verkehrs-Reclitsbasis *G;·i ~c.h ische u. lateinische 
der modernen Weltwirt Sttlubuagen, 1 St„ der· 
schaft, 1 St., Privatdoc se lb e. Coll. p ubl. 

„ Dr. II. B is cho f. 
Ostel'!'. Staatsrecht 6 St. 

IJ t' ' , ro . ~md Reg. - lfath 
Dr. B 1d ermann. (S. 
11-12 Uhr.) 

*Die Entwicklung der So­
ciologie, 1 St„ Prof. 
Dr. G u mp lov ic ;;. Coll. 
publ. 

Gerichtliche Med icin für 
J uristen, 4 St„ Prof. u. 
Rog.-H.. Dr. Schauen­
stein. (S. l0-12Uhr.) 

Pathologische Secieriib un­
~en, 4 St„ Prof. Dr. 
Epp i ng·er. (S. 1 bis 
3 Uhr.) 

Ge~urtshilflich - gynäcoJo­
g1sc~1e Vortrilge und 
Kl1mk, 10 St„ Prof. Dr. 

~---r~~~~~~~~t-~~~~~~~~{-~R~.~v~.~H~e~ll:y~.~~~-~~~~~~~~~~I 
1- 2 

1-3 Pathologische Secicriib11n­
gen, 4 St„ Prof. Dr 
Eppinger. (S. 12 bi~ 
2 Uhr.) 

Klinisc.he Vorträge übet/ 
~pec1 e ll.e Patholog ie 1md 
Therapie der Kinder­
krankheiten, 5 St„ Prof. 
Dr. R. v . Jaksch. 

Pharmaceutische Chem ie 
3 St„ Privatdoceut ur: 
s c h rö t t 0 r. 

-

2- 3 

2-5 

3-4 

3-5 

Theologie 

T heologi<.L fon fütmentalis, 
h. 9, Snpp l. Dr. Ne 11-
b a u e r. (Viele 11. 9- 10.) 

T heologh dogmatica, h. 9, 
Prof. Dr. Sta u o 11ik. 
(\Tide h. 9-10.) 

l:listoria ecclosiae Christi 
u11iversalis, h. 7, P rof. 
Dr. Sc hl age r. (Viele 
h. 9- 10.) 

Patrologia, h. 2, idem. 
Pastoraltheologie, 8 St„ 

Professo r Dr. Kl in ger. 
l Vide 9-10„ Uhr.) 

Homiletische Ubungcu, 1 
St„ der s e 1 b e. 

Uechts- und Staats­
w isseuseh af'ten 

lUedicin 
uucl Chirurgie Philosophie 

29 

I A l,1 1.?ei~ei~ e l'athologie, L~nd Eleu~ente. der ~'iincralogie.' 
lhei;Lp1e, 5 St„ ltof . .58t„.Pro l.D1.D o(~ lt e 1 . 
Dr. K 1 e m o n sie w i c z. Mittelhochdeutsche Grnm· 

matik, 2 St„ Privatdoc. 
Dr. Oswald Z in gor 1 e. 

!
Geschichte der östcrreich. 

Literatur im Mittelalter, 
2 St„ der so t b o. 

'* * *Gyni~ko logi sche Dia· 
gnostik u11d Therapie, 
3 St„ (Gegeu das Hono­
rar eines fönf'stlindigen 
Collegiums) Privatd. D r. 
Fürst. 

Chem ische Übungen fiirA11-
fü11ger, für Pharmaceuton 
gege11 das Honorar ei nes 
fiinfzelmstündigen , flir 
.Mediciner u. Lohramts­
candidaten gegen das 
ilonorar eines sechs­
stiind igon Coll egiums. 
Prof. Dr. S k r a 11 p. (S. 
8- 12 Uhr.) 

*Die Theorieu der Chemie, Geschichte der deutschen 
2 St„ Prof. Dr. Ho f~ Cultur, 3 St„ Prof. Dr. 
nrnnn. Co!I. publ. (S. v.Zwicdinek -Süden-
9- 10 Uhr.) h o r st. 

Allgem.Bacteriologie, 2 St„ Vorgleichende Grnnuuatik · 
Prof. D r. K 1 e m c n s ie· der indog. Sprachen, 
wicz. 4 St„ Prof. Dr„.JVIeyer. 

*Archäolog ische Ub ungen, 
2 St„ Prof. Dr. G 11rlit t.. 
Coll. publ. 

*.lfomanistischeÜbungea im Chirurg ische[nstrumenten­
Seminar, 2 St„ Professor und Verbandlehre, 2 St„ 
Dr. F reih. von Schoy. P rivatdoe. Dr. Q u aß. 
Unentgeltlich. Speciellc Pathologie, The-

rapie und Klinik der 
Nerven- u. Gchirnkrnnk­
heiten, 4 St., Professor 
Dr. Freih. v. Krnfft­
El.Jing. 
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3-6 

4.-5 

4-6 

5-6 

Theologie Rechts- uud Staats­
wissenschaften 

mcdiciu 
und Chirurgie Philosophie 

Klinische Demonstrationen Physika!. Übungen, 5 . t., 
an den Geisteskrnnkcn, Prof. und ]{eg-Rath Dr. 
3 St„ Prof. Dr. Frnih. Bo ltzmann. 
v. Krafft-Ebing. 

Topogrnphische Anatomie, 
3 St„ Prof.Dr.Zucker­
kand!. 

Librorum historicornm ol*Pandckten (Sachem ccht), Systematische Anatomie jGeschichte Grieche11i:u1cls, 
textu Vulg. Lectio, h. 3, 1 St., Prof. Dr. Te w es. des Menschen, 1. Theil, .. 3 t., Prot. Dr. Bauer. 
Prof. Dr. F rn i d 1. (Vide Goll. publ. 6 St., Prof. Dr.Zuck e r- OsterreichischeGoschichtti, 
10- 11.) kandl. (S.10-llUhr.) 5St„ Prol'.Dr.K ru11 es 

fntroductio generalis in )t v. MarcLla11d. 
libros V. F„ h. 3, Prof. *Uber Völker u. Sprachen 
Dr. Frnidl. der Balkanhalbinsel, 1 

Evangelium sec1111dum s. St., Prof. Dr. ]\'.[ e y e r. 
Matthaeum, h. 6, Prof.Dr. Goll. publ. 
Sc hmid. (Vide h. 10-11.) 

lu trod uctio i11 libros ss. 
N. T ., h. 3, icl em. 

Theologia mornlis, h. 9, 
Prof. Dr. Sc hl ager. 
(Vide h. 10-11.) 

Quellen und System des 
Kirchenrechts, 6 St„ 
Prof. Dr. R. v. Scherer. I 
(S. 8-9 Uhr.) 

!*Pandekten - Prncticum, 2 
St„ Privatd. Dr. P fe r­
s c h e. Unentgeltlich. 

*Strnfrechtli ches em inar. 
2 St., Prof. Dr.Schlitz e, 
Unentgeltlich. 

*Strafrechtliches Seminar, 
2 St., Prof. Dr. Verg lt a. 
Unentgeltlich. 

!*Philosophische Suciet.iit, 
2 St„ Prof. Dr. v. M e i­
n o 11 g. Coll. publ. 

Östorreich.Finanzrecht, U„ ,**Geburt?.hilf'liclte Opern- Praktische Plti losophie, 5 
3 St., Privatdoccnt Dr. tions -Ubungen, 2 St„ St„ Prof. Dr. R v. Me i­
Freilrerr v. Myrbach. .Prof. Dr. R. v. Helly. non g. 

(Ilonorar für 5 St.) Anatomie 1111d Physiologi0 
der Pflanzen, 3 Sr. , Prof. 
Dr. Ilab cr la11dt. 

Geschichte de~ 111 ittcl· 
al te rs, 4 St, l'rof. und 
H.cg.-lfath Dr. W e iß. 

*Philolog isches tieminar, 
lat. Abth., 3 St., l'roL 
Dr. Goldbachcr. Un-

i 
entgeltlich. (S. 6-7 u. 
10- 11 Ulrr.) Goll. publ. 

Theologie 
Rechts- und 

Staatswissenscl1aftcn 
Meclicin 

und Chirurgie 
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Philosopl1ie 

Chirurgische <Jpenttions­
lehrc, 3 St„ Privatdoc. 

lf_i-~6-}J_~~~~~~~~~-f~~~~~~~~~~f:~D~r~.:VV~<:t:ls~e~r=·~:::;~:j';;:;:;~~;-~~~:::~ 
1- \ ll[ikroskopischer Curs der Geogrnphic v. Ös~enti~•_-

5-7 

6-7 

6-7{ 

p>ttholog. Anatoi_nic, 4 U1~ g:un , ~ St., 1 ro . t. 
St„ Prof. Dr. Epp 1 ngor. H 1chto1. 

Forensische Psychopatho· 
togio, 4 St., Priv;ttdoc. 
Dr. von Schl ange n­
hau se n. 

Speciellc Path ologie und 
Therapi e der Krnnk­
hcitcn des ges:unmten 
Nervensystems, 4 St„ 
Privatdoc. Dr. Jl[ii 11 e r. 

\
Staats - Rechnungswissen· 

scbaft, 6 St., Docent 
Rech.-Rath Hartmann. 

Elektrodiagnostik 11 . E lek ­
trotherapie, 2 St., de l" 

se i be. 

iPhyto -Palaeontologie, 3 
St„ Prof. u. Reg:·lfath 
Dr. Freih. v. Ett1n gs­
han se n. 

*Pflanzengeschichtl. De­
monstrntion()n, 2 St., 
derselb e. Coll. publ. 

Geschichte der deutschen 
Kaiserzeit, lf. Theil , 3 
St„ Privatdocent Dr. 
C hron st. 

*Philologisches , eminar.' 
lat. A bth., 1 St., Prof. 
Dr. Gold bacher. Un­
cnt.gcltlich. ( . 10- 11 
u11d fi-6 Uhr.) Coll. publ. 

Ophthalmoskopie u. Func­
tionsprüfung des Auges, 
3 St„ Privatdocent Dr. 
Birnba c her. 

Amttemische Secieriibnn - l ***Ch~misch e Übungen, 
gen, Prof. Dr. Zn c k o r- Prof. Dr. S k r :i. n p. (llo-
k an d 1. nornr fiir 20 ~t.) 

* *Arbeiten im physiolo- Anleitung z111:i m1ncrnlog:­
* g ischen Institute, Prof. petrogra~h1sch ()n Arbe1_­

u. Reg.·R. Dr. Rollett. ten, Prof. pr. Doelte1. 
**Arbeiten im Tustitnte (ll ono_rar h~r 10 St.) . 
*fü r ll ystolog ie und Em- ***Arbeiten 1.m zoolo~1-

bryotogie, Prof. Dr. R. sehen Inst1t1~te, Prof. 
v. Ebne r. Dr. v. G rn ff. (Honorar 

für 12 St.) 
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Theologie 

1 

1 

1 

Jlechts- uud Sta.nts­
wisseuscha.fteu 

Mellicin 
mul Chirurgie Philosophie 

IMedicinisch- chemische Ü- Mikroskopische Übungen, 
bunge11 , Prof. Dr. Hof- rivat<loc. Dr. Moj s i-
m:tnn . sovics, Edl. '" ~ l ojs-

* ,/Staatsilrztliches Prakti- v :i r. (!Ionorar für fl St.) 
cum, Prof. u. Reg.-R>tth 
Dr. Schauenstein. I 

Zoologi sches Pn1ktic11 m, 
Prof. Dr. v. Grnff (im 
Vereine mit dem Privat<!. 
Dr. Bü h m ig.) 

Die Principien des Ent- l*Über das Pol:tri s:i.tions- Grnndziige der E rkonnt11is­
w11rfos des deutschen Ci- mikroskop, J St„, Prof. th eorie, 3 St., l'rirnlcl. 
vilgosetzbuches u. j ene Dr. H. v. Eb n c r. Co ll. Dr. Sp itzer. 
des österr. Civilrechtes, p11bl. DioCentralproj cction,2. t, 
1 St„ Prof Dr. Freih. v. *Mikroskopisch-plrnrmako- Privatd. Dr. S trc i ß 1 c r·. 
A nd e r s. gnostiscl1 c Demo11strn-Über die Hauptsifü.o der 

T heorie der Besteuerung, tionen, 1 . t., Prof. Dr. mechanischen ' Vilrme-
2 St., Privatd. Dr. Freih. Ritt. v. Sc hr off. Coll. theorie, 2 St.., Prof. Dr. 
v. Myrbach. publ. Snb i c. 

Allgemeines Staatsrecht, *•'r.Prnktischer Curs in der Über Magnetismus, 2 St„ 
„ 2 St., Prof. Dr. Gu m p 1 o- Bacteriologie, in vier Privatd. Dr. K 1 e m e n­
Uburrgen in einigen Ca- wöchentlichen Cursen. c i c. 

piteln der österr. Staats- (Honorar 12 fl.) P rof. Thennodyrn1.mik, 3 St., 
Rechnung, 3 St., Doccnt Dr. K lcmcns i cw i cz .. Privatcl.Dr.F.Str e int z 
Rech.-fü1Ll1 l-Iartmann. Medicinisch-kli11ische Pro- Über die Grnndsittze der 

piideutik, 3 St„, Privat- Thermochemie, 2 St., 
doc. Dr. v. Hoffer. Privatd. Dr .. Jahn. 

Praktische An loit.11 ug zur Vergleichende Übersieht 
physilrnlischen Kranken- iiber die pal:teozoischen 
untersuchung in einem Ablagcrnngen der Erde 
achtwüchentl. Curse, 5 3 St., Privatd. Dr. P e­
St., P ri vatd. Dr. E m e 1 e. n e k c. 
(llonornr für 5 , t.) Ausgewiihlte Capitel der 

**Laryngoskopio, in einem Pflanzenbiolop:ie, 1 St., 
achtwüchentl. Curse, 3 Privatdocent Dr. 11ei11-
St., derselbe. (Honornr ri c h e r. 
10 ß.) Anatomie 11 . Entwickluugs-

Chirnrgiscl~e Operntions- geschi chtc cl. Plat.hclmi11-
lehre, 3 St., Prof. Dr. then, 1 St., P ri vatdoc. 
Wölfler. (IJonornrfür Dr. Bühmig. 

. .6 St.) Ül> r Spongien, 1 St., Pri -
*Uber Wunden und ihre vatd. Dr. Z e 1 in k a. 

ßohnndlung, 1 St., d o r- Naturgeschichte der H.a-
. se lb e. Col l. publ. diolarien, 1 St., Privat-
Übcr angeborene ch irur- doc. Dr. Li s.~· 

g ische Krankheiten und *Bistor.-prnkt. Ubungen, 2 
deren Behandlung, Priv.- St., Prof. 11. Reg.-Rath 
Doc. Dr. Ebne r. „ Dr. Weiß. Coll. publ. 

Ocu list. Operationslehre, in Ober neuere Darstell11nge11 
acht wöehentl. Cmsen, und Auffassungen der 
Privatdocent Dr. Bi r n- griech. Geschicbte, 1 St., 

1 b a c h e r. (Bon. für 5 St.)I l'rof. Dr. B fHI er. 
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1 Theologie Rechts- 11 nd Staats- JUedicin 
Philosophie wissenschaften 1111<1 Chirurgie 

1 

**Geburtshilflich<) Opern- **Histor.-kritische Üb11n-
tionslchre und Übuflgcn, .. gen, 2 St., dersclbt'. 
2 St., Prot. Dr.Bö rn e r. Osterr. Geschichtsquellen 

1 
(Honorar für 5 St.) des Mittelalters, 2 St., 

Operative Gyniikologie, 2 Privatd. Dr. Jlf aye r. 
1 St., d o r s e 1 b c. Ausgcwäblte Rede11 des 

1 
Geburtshilfl. Indicatiomi- Lysias, 2 St., Privatd . 

! 
lehre, 1 St., Priv:ttdoc. Dr. Pe.~s e h en i g . 
Dr. Fii rst. *Romnn. Ubungen, 2 St., 

Kli11ischc Unters11ch11ngs- Prof. Dr. Sc h 11 c h :t r <l t. 
methode, 3 St., Prof'. Das S:ttzkün1ungs -V erfab-
Dr. lfüter v . • Taksch. ren nach dem System 

Gcrichtsärztliche Übungen, Gabolsbergers, 2 St .. , 
2 St., Prof. 11. H.og.-K öffentl. Lehrnr J. Wo 1 ff. 
Dr. Sc h a u e 11 ste in. T urnunterri cht, ölfent.lich . 

**Re1 etilorium der•öffentl. Lehre r Aug.A ug U 6 t in . 
Gesundheitspflege, in Fechtunterri cht '" aca<lcm. 
fünfwöchentl . Cursen, l•'echtlchrer Pietro A r-

1 

(Clonorar 10 fl.) der- noldo. 
se i be. 

1 

Übersicht 
über die Za.111 der Stndiei·enden im Sommer-Semestei· 1888. 

Öslcrr.-nng. llonarclrie 

Im .Reichsra.the Länder der Ausliiuder Z11s;1111nio11 vertretene ungar. Krone. 
Kön~reicbe 
und änder. 

Theologen, immatrikulierte 87 2 89 } 

" 
außerordentliche 12 12 101 

Juristen, imrnatrikul icrte . 423 40 13 476 l 519 

" 
außerordentliche 38 4 1 43 ( 

Mediciner, immatrikulierte 336 128 14 478 } 
außerordentliche 24 11 3 

516 
" 38 

Philosophen, immatrikulierte 51 7 l 59 l 162 " 
außerordentliche 13 6 19 

Pharmaceuten f>2 26 6 84 

1036 224 38 1298 

~ 

5 




